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80. Tätigkeitsbericht – über das Jahr 2025
Im Auftrag des Vorstands von Direktion und Schulleitung verfasst. Das Zentrum für  
berufliche Weiterbildung (ZbW) ist eine Höhere Fachschule gemäss Berufsbildungsgesetz 
und fördert die berufliche Aus- und Weiterbildung. Das ZbW wird unterstützt durch die  
Arbeitgeber- und Arbeitnehmerschaft aus Industrie, Gewerbe und Dienstleistung der  
Ostschweiz sowie die öffentliche Hand.
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/ �Berufsbildung weiterdenken

Wirtschaftliche und gesellschaftliche Entwicklungen prägen die Rahmenbedingungen für die 
Bildung stärker denn je. Die weiterhin angespannte nationale und internationale Situation,  
insbesondere in der Industrie, ist auch in unserer Region deutlich spürbar. Anpassungen und 
Veränderungen bei Produktionsstandorten betreffen einzelne Branchen direkt und wirken sich 
auf das Umfeld unserer Bildungsangebote aus. Gleichzeitig erhöhen demografische Verände-
rungen und die rasante Dynamik im Bereich der Künstlichen Intelligenz und der technologischen  
Innovationen den Anpassungsdruck auf Bildungsangebote sowie auf Lehr- und Lernmittel deutlich.
Auf Bundesebene eröffnen sich derzeit neue Perspektiven für die höhere Berufsbildung. Mit 
der Revision des Berufsbildungsgesetzes wird die Attraktivität dieses Bildungswegs weiter 
gestärkt. Dazu zählen die Einführung des Bezeichnungsrechts «Höhere Fachschule», die 
Titelzusätze «Professional Bachelor» und «Professional Master» für Abschlüsse der höheren 
Berufsbildung sowie die Flexibilisierung der Weiterbildungsangebote der Höheren Fachschulen. 
Wie viele der direkt beteiligten Branchenorganisationen bin auch ich überzeugt, dass daraus ein 
nachhaltiger Mehrwert für die höhere Berufsbildung entsteht.
Vor diesem Hintergrund bleibt die Weiterentwicklung unserer strategischen Ausrichtung ein 
zentraler Ansporn für unser tägliches Handeln. Die dynamischen Entwicklungen im Bildungs- 
und Wirtschaftsraum erfordern eine kontinuierliche Anpassung unserer Prioritäten und Zielset-
zungen. Umso erfreulicher ist die Erholung der Teilnehmendenzahlen im Bereich der Höheren 
Fachschule. Neue Lehrgangsstarts zeigen positive Wirkung und bestätigen den Bedarf an 
praxisnahen Bildungsangeboten.
Gemeinsam mit der ibW – Höhere Fachschule Südostschweiz – dürfen wir unser Bildungs-
angebot künftig unter einem neuen Dach in Sargans positionieren und damit einen weiteren 
wichtigen Beitrag zur Förderung der Berufschancen von Menschen sowie zur wirtschaftlichen 
Entwicklung von Industrie, Gewerbe und Dienstleistungen in unserer Region leisten – im Sinne 
unserer Mission.
Auch innerhalb unserer Institution wurden im Berichtsjahr verschiedene Entwicklungsschritte 
vorangetrieben. Dank unserer Erfahrung im Umgang mit Bildungsreformen begleiten wir aktuelle 
und bevorstehende Entwicklungen weiterhin aktiv, unter anderem im Projekt «FUTUREMEM». 
Der enge Austausch mit den Organisationen der Arbeitswelt ebenso wie unser Engagement in 
Fachgremien und Netzwerken stärken dabei unsere Mitgestaltung im Berufsbildungssystem.
Im Jahr 2026 wird das ZbW sein 80-jähriges Bestehen feiern. Das Jubiläum erinnert an die 
Gründungsversammlung der «Zentralstelle für berufliche Weiterbildung» vom 29. Juni 1946 und 
steht zugleich für acht Jahrzehnte Engagement zugunsten der dualen Berufsbildung sowie der 
wirtschaftlichen Entwicklung unserer Region.
Ich danke den Dozierenden, Expertinnen und Experten sowie unseren Partnerinnen und Part-
nern für ihren wertvollen Beitrag. Ein besonderer Dank gilt unseren Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern, die mit ihrem täglichen Einsatz wesentlich dazu beitragen, die Berufsbildung aktiv 
mitzugestalten und weiterzudenken.

Jonny Zäch · Direktor
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/ �Aktuelle Ausbildungen

Höhere Fachschule (HF)

Technik
· Dipl. Elektrotechniker/in HF
· Dipl. Energie- und Umwelttechniker/in HF
· Dipl. Gebäudeautomatiker/in HF
· Dipl. Gebäudetechniker/in HF
· Dipl. Informatiker/in HF, inklusive ICT-Fundamentals 
  für Quereinsteiger/innen. Schwerpunkt: Software- 
  entwicklung oder Systemtechnik
· Dipl. Maschinenbautechniker/in HF
· Dipl. Prozesstechniker/in HF
· Dipl. Prozesstechniker/in HF für Prozessfachleute
· Dipl. Systemtechniker/in HF

Wirtschaft/Recht
· Dipl. Rechtsfachmann/fachfrau HF
· Dipl. Wirtschaftsinformatiker/in HF

Nachdiplomstudien
· NDS HF Energiemanagement
· NDS HF Unternehmensführung

Ausbildungen der Ausbildenden

SVEB1 | Coaching | Personal | Ausbildungen der Ausbildenden
Die sogenannten «Ausbildungen der Ausbildenden» 
werden von der Stufe Kursleitung bis zum Niveau Ausbil-
dungsleitung durch die Lernwerkstatt Olten durchgeführt.
· SVEB1-Zertifikat Ausbilder/in – Durchführung von  
  Lernveranstaltungen
· SVEB1-Zertifikat Ausbilder/in – Einzelbegleitung
· Ausbilder/in mit eidg. Fachausweis
· SVEB1-Weiterbildungszertifikat «Lernprozesse digital 
  unterstützen»
· Zertifikat Ressourcenorientiertes Coaching
· Dipl. Systemischer Coach (betriebl. Mentor/in EFA4)
· HR-Assistent/in HRSE2

¹ Schweizerischer Verband für Weiterbildung
² Human Resources Swiss Exams
³ Verband Elektrobranche Schweiz
4 Eidgenössische Berufsprüfung mit Fachausweis

Höhere Fachausbildungen

Elektroinstallation
· Elektro-Teamleiter/in EIT.swiss³
· Elektroprojektleiter/in Installation und Sicherheit EFA4
· Projektleiter/in Gebäudeautomation EFA4
· Dipl. Elektroinstallations- und Sicherheitsexperte/ 
  -expertin ED5
· Praxisprüfung nach NIV6

Industrie
· Teamleiter/in Industrie, Gewerbe und Logistik
· Werkmeister/in ZbW
· Instandhaltungsfachmann/frau EFA4
· Prozessfachmann/frau EFA4
· Eidg. dipl. Produktionsleiter/in Industrie ED5

Logistik
· Sachbearbeiter/in Logistik und Prozesse
· Logistikfachmann/frau EFA4

Qualitätsmanagement
· Qualitätsfachmann/frau ZbW
· Qualitätsmanager/in ZbW

Schreiner
· AVOR-Spezialist/in VSSM7
· Fertigungsspezialist/in VSSM7
· Projektleiter/in Schreinerei EFA4
· Berufsbildner/in Schreinerei

Grundbildung

· Berufsbildner/in in Lehrbetrieben/üK-Leiter/in
· FLEXIMOD® Weiterbildungen für Berufsbildner/innen
· Basislehrjahr ICT und Basislehrjahr Mechanik
· Kursorganisation von überbetrieblichen Kursen

5 Eidgenössische Höhere Fachprüfung mit Diplom
6 Niederspannungsinstallationsverordnung
7 Verband Schweizerischer Schreinermeister 
  und Möbelfabrikanten



/  �Diplomandinnen und 
Diplomanden

Höhere Fachschule (HF)

Dipl. Elektrotechniker/in HF
Samuel Aemisegger
Louis Bärtschiger
Simon Bösch
Dario Garbini
Lorenz Geisser
Simon Haab
Nico Koch
Marc Konecnik
Alen Leutar
Igor Mijucic
Shkendi Ramadani
Manuel Scherrer

Dipl. Energie- und Umwelt-
techniker/in HF
Gianni Bieri
Sandro Derungs
Sandro Gerster
Lukas Graber
Philipp Hasler
Bastian Kläy
Chantal Kunz
Lorenz Nikollbibaj
Daniel Senn
Reto Steingruber

Dipl. ICT Fundamentals
Koray Akcay
Pedro Almeida
Ajdin Balic
Ajdin Bosankic
Isaia D'Alessandro
Kenan Dedukic
Hodel Dunkerley
Edin Esati
Shpendi Esati
Lorenz Fröwis
Altin Gashi
Noël Haldi
Estelle Hänggi
Samuel Hilber
Katja Ihasz
Bleon Islami
Ivan Jörg
Lukas Kobler
Philipp Kostic
Ersan Krizevac
Kris Ledergerber
Jean-Loup Letourneau
Nicolas Lüchinger
Andres Lüchinger
Kenneth Möckli
Cedric Mühlemann
Sathyananthan Muruganandam
Claudia Naef
Budimir Nedeljkovic
Marlon Norde Blanch
Janick Palmer
Tobias Rey
Dario Ruggiero
Ard Sadiki
Ferat Sakipi
Estefanía Schmid
Miran Shabani
Florian Stettler
Marin Tomic
Dario von Arx
Svetozar Zivkovic

Dipl. Informatiker/in HF
Cosimo Augustoni
Pablo Bächler
Elias Büchel
Leonie Buser
Kim Devaux
Gabor El Ayoubi
Sascha Fehr
Flavio Friberg
Gionathan Gotadoro
Luca Högger
Pius Huber
Lucas Köppli
Fabian Krucker
Fiona Kühne
Patrick Nef
Marc Niederer
Liam Marc Ormond
Benjamin Peter
Nick Ponnadu
Livio Rinaldi
Raphael Sager
Marco Schläpfer
Sinan Sen
Dashnor Shala
Besir Sherifi
Thushipan Sriskandanathan
Nicola Stamm
Simon Stauber
Claudio Studerus
Fedor Terekhov
Marco Wettstein
Corina Widmer
Shannon Würzer
Sandro Wuttke 
Mario Zanni
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Dipl. Maschinenbautechniker/in HF
Konstantin Alicke
Sven Altmann
Gabriel Bachmann
Yves Boîtier
Ismail Bozbiyik
Robin Dietrich
Jan Disch
Simon Eichmann
Ivo Eigenmann
Fabian Fischer
Thomas Good
Marcel Graf
Mario Graf
Roman Heeb
Simon Heid
Marco Herrmann
Jonas Horn
Silvan Inauen
Refet Jaja
Benjamin Jakob
Claudio Kern
Bereket Kibreab
Kaan Kocabay
Marina Küng
Benjamin Marty
Ruben Melim Almeida
Mauro Niederdorfer
Maximilian Niedermann
Fadri Pitsch
Raphael Plankl
Meris Ramcilovic
Aleksandar Ratkovic
Steven Rhyner
Cedric Rieser
Andrin Risi
Dominik Schätti
Manuel Scherrer
Kevin Stadelmann
Adrian Stäheli
Orlando Stieger
Susmikan Suthakaran
Marco Tanner
Remo Weder
Leonard Wonka
Pascal Zäch

Dipl. Systemtechniker/in HF
Fabian Allenspach
Manuel Bächler
Cédric Bommer
Sven Bötschi
Domenic Burger
Martin Eigenmann
Robin Eugster
Loris Josef Flater
Nico Forster
Carlos Gabriel
Damir Grbic
Joël Grübel
Cagri Gündüz
Basil Hanhart
Aaron Herrsche
Lorin Huber
Nick Hugentobler
Adrian Hunziker
Mohamed Habib Ibn Chiekh
Adnan Ibushoski
Kushtrim Ismaili
Urs Keel
Gianluca Koller
Fabian Kowalski
Michael Kündig
Björn Mahler
Roger Manser
Ruben Martins Esperante
Yves Nowak
Oguzhan Öztürk
Andreas Schedel
Samuel Schindler
Simeon Schlickeiser
Nicolai Schmid
Timo Schroeder
Shakjir Shemshi
Mihael Sipura
Thussejanthan Srimurugan
Severin Stark
Michael Trampitsch
Joshua Weber
Köksal Yavuz
Jan Zingg
Dominic Züger

Dipl. Rechtsfachmann/frau HF
Emanuele Cavalheiro
Marco Forrer
Mattias Gabathuler
Manuela Giotto
Janine Luchsinger
Amra Skenderi
Stephanie Spirig
Nathalie Tobler

Dipl. Wirtschaftsinformatiker/in HF
Simon Niederer
Boris Pavlovic
Argjend Rustemi
Aida Sabic-Balagic
Quoc-Vinh Truong
Luca Wohlgemuth
Taulant Zeqiraj

NDS HF Unternehmensführung
Evgenij Ivanov

Dipl. Prozesstechniker/in HF
Taha Yasin Aydin
Sefa Bas
Dimitri Büche
Dominik Eicher
Nicole Fässler
Claudio Garbini
Sven Geissler
Samet Gerin
Nikola Golubovic
Sinan Hasanagic
Lars Hugentobler
Avdo Hujdur
Almir Imeri
Adhurim Iseni
Jérôme Kessler
Stefan Kleger
Fabio Kobler
David Kradolfer
Kastriot Kryeziu
Silvan Kulterer
Lukas Lenherr
David Malinovic
Filippo Martinello
Luca Meier
Luca Menzi
Florian Neff
Silvan Reinhart
Ardian Rexhepi
Erand Rexhepi
Severin Ritz
Michael Russenberger
Filip Sivcic
Wladislaw Sommer
Dominik Stieger
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Abishan Suthan
Ilias Theodoridis
Kerem Uzdilli 
Nikolina Vukovic
Stefan Zdravkovic
Ozan Zeyrek

Qualitätsmanager/in
Flurina Boner
Peter Csaszar
Damaris Di Gennaro
Gregor Dubielczyk
Nina Fries
Timo Giesinger
Simon Graf
Ivan Guarino
Liridona Hajdini
Rafael Hanser
Luc Hüttenmoser
Agit Ali Karakuyu
David Koller
Denise Künzler
Inesa Novikava Krüsi
David Sebrek
Meikl Skupnjak
Monika Staubli
Tatjana Sutter

Werkmeister/in ZbW
Gianluca Bemberg
Samuel Böniger
Glevenson Dela Luna
Bülent Delibas
Lukas Entner
Harun Hadzic
Florian Hagen
Fabian Hofmann

Sandro Hofstetter
Valentin Hug
Eren Kengir
Usmen Kulici
Leandro Kürsteiner
Lukas Lang
Nikola Radanovic
Can Ali Sahin
Nico Sieber
Moritz Sonderegger
Nenad Strugalovic
Mustafa Ulus

Eidgenössische und 
kantonale Prüfungen 
 

Pat. Rechtsagent/in
Marco Forrer
Dominic Gubelmann
Thomas Huber
Makfire Ismaili
Olivia Loher
Janine Luchsinger
Angela Schläpfer
Nathalie Tobler

Prozessfachmann/fachfrau  
mit eidg. Fachausweis
Alexander Boronczyk
Ramon Gächter
Raphael Joos
Patricia Ledergerber
Besir Ljatifi
Jonas Reichmuth

ZbW-Diplomprüfungen

Prozessfachmann/fachfrau
Alexander Boronczyk
Chaiwat Derungs
Ramon Gächter
Raphael Joos
Patricia Ledergerber
Besir Ljatifi
Marko Milic
Dzemal Prasevic
Mevludin Rakipi
Jonas Reichmuth
Philipp Schwenger

Qualitätsfachmann/fachfrau
Robert Antesevic
Jelena Badzic
Valdete Bajrami
Tauland Camaj
Teresa Capobianco
Ersin Dogan
Lamia Eski
Justin Fenkart
Svenja Graf
Kadri Hasar
Aleksandra Kovacevic
Cihan Kurt
Roman Lüthi
Michael Marxer
Christian Mascitti
Uljusi Memeti
Marcos Mendez
Marko Miloradovic
Öznur Pehlivanoglu
Atcharawan Pimolsri
Alen Prashovikj
Svenja Rentsch
Tomasz Rudomina
Kevin Sandanam
Talha Solak
Jennifer Spei
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Philipp Schwenger
Nora Selimi

Eidg. dipl. Produktionsleiter/in 
Industrie
Raphael Baumgartner
Manuel Bischofberger
Daniele Gitto
Roman Strassmann
Ramon Suhner

Logistikfachmann/fachfrau 
mit eidg. Fachausweis
Milko Angelov
Daniel Notz
Mladen Radonjic
Marvin Schmid
Dejan Todorovic

Instandhaltungsfachmann/fachfrau  
mit eidg. Fachausweis
Gianni Beneduce
Stefan Egger
Soner Gündogdu
Albert Hoti
Tim Kälin
Christoph Kamer
David Krassnitzer
Remo Marquart
Marco Mayer
Robin Müller
Josef Neuhaus

Peter Salzgeber
Ishak Simon
Manuel Spreiter
Mattia Tam

Fertigungsspezialist/in VSSM
Lorin Häner
Jan Koster
Philipp Lehmann
Karin Mark
Tim Messmer
Martin Niederer
Sima Stauch
Remo Sturzenegger

Projektleiter/in Schreinerei mit 
eidg. Fachausweis
Cyrill Alder
Ciriaco Chiavuzzi
Aaron Eggimann
Adrian Eugster
Timothy Giger
Benjamin Gscheider
Luca Meyer
Tobias Rutz
Chettipong Sikhrai
Joshua Zwingli

Elektroprojektleiter/in  
Installation und Sicherheit  
mit eidg. Fachausweis
Sven Baumann
Jaison Bearth
Thomas Bento
Andreas Bischofberger
Patrick Blattner
Philipp Crivelli
Stefan Dieffenbach
Christoph Füger
Simon Gerzner
Ralf Hauswirth
Ivan Hollenstein
Alex Hugentobler
Rino Hungerbühler
Silvan Künzle
Marco Pezzoli
Davide Lorenzo Ricci
Nicholas Schläpfer
Fabian Schrepfer
Hiskia Sonderegger
Jan Speck
Romano Untersander
Daniel Vogel
Gregor Wirth

Eidg. dipl. Elektroinstallations- 
und Sicherheitsexperte
Raphael Bresch
Darius Eigenmann

Ausbilder/in mit eidg. 
Fachausweis
Barbara Aebischer
Regina Allemann
Franziska Baruk
Lennart Bauer
Simon Berger
Riccardo Bianculli
Annina Brühwiler
Lea Bucher
Melanie Bührer
Reto Coduri
Lea Coray
Axel Cuzunguluca
Livia Dobler-Russo
Sven Ebner
Nicole Erni
Afra Esati
Riccarda Eugster
Rico Fetz
Giada Fiorillo
Caroline Fleury
Fabienne Göggel
Mathias Goop
Joel Graf
Serge Grünwald
Stoja Gutermann
Lisa Haefelin
Sanela Handan
Madeleine Helfenberger
Andreas Helg
Kathrin Hermann
Raphael Hirzel
Sindy Horn
Brigitte Illien
Julia Isenegger
Stella Ivanov
Julia Jöhri
Melanie Keller
Andy Keller
Susanne Klinger
Franziska Knechtenhofer
Enya Krüsi
Eveline Künzi
Madeleine Lampert
Andreas Metzler
Giulia Moser Bonotto
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Luca Ochsner
Rolf Opitz
Bianca Pelican
Fabian Popp
Tobias Regler
Beatrice Renfer
Barbara Rupcic
Barbara Rusch
Bettina Rust
Erich Späni
Marcel Stadler
Raphael Staub
Jill Stelzer
Sandy Edina Takacs
Lucas Vonmoos
Michaela Wagner
Alexander Wegmann
Riccardo Wolf
Michael Würmli

zum Lehrgang
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/  �Protokoll der 79. Jahres- 
versammlung, Teil 1: Hybride 
Mitgliederversammlung
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Datum:			      Donnerstag, 12. Juni 2025, 17.30 Uhr

Ort:			      ZbW, Gaiserwaldstrasse 6, 9015 St. Gallen

Vorsitz:			      Adrian Künzli · Präsident

Direktion:		     Jonny Zäch · Direktor

Protokoll:		     Christian Müller · Marketing

Anwesend:		     31 Personen

Mitgliedervertreter/innen:	      8 (davon virtuell: 1)

Dozierende, Expertinnen und
Experten (ohne Stimmrecht):	      8 (davon virtuell: 3)

Mitarbeitende (ohne Stimmrecht):     9 (davon virtuell: 1)

Vom Vorstand des ZbW:	    Claudia Diem · Vizepräsidentin, Beat Ringer, 
			      Markus Sieger, Thomas Wepf

Gäste:			      Kurt Graber · Präsident SWISSMECHANIC Sektion St. Gallen – Appenzell,
			      Urs Hungerbühler · Präsident Schreinerverband VSSM Kanton St. Gallen,
			      Roland Wild · Amt für Berufsbildung und Berufsberatung des Kantons Thurgau

Traktanden

1.	 Begrüssung durch den Präsidenten

2.	 Ablauf der Mitgliederversammlung

3.	 Protokoll der 78. Jahresversammlung vom 13. Juni 2024

4.	 Bilanz, Erfolgsrechnung und Bericht der Revisionsstelle 2024

5.	 Wahlen – Wahlempfehlungen (Ersatz- und Neuwahl)

6.	 Jahresbeitrag 2025

7.	 ZbW 2025

8.	 Umfrage
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1. Begrüssung durch den Präsidenten
Präsident Adrian Künzli heisst die Anwesenden 
zur 79. Jahresversammlung des ZbW herzlich 
willkommen und stellt fest, dass auch die online 
zugeschalteten Personen eine tadellose Bild- und 
Tonverbindung vorfinden.
Nach der Statutenänderung, welche im vergan-
genen Jahr beschlossen wurde, wird die ZbW- 
Mitgliederversammlung zum ersten Mal hybrid 
durchgeführt. Dieser innovative Ansatz ist ein-
malig und zukunftsorientiert. Zweck ist die Erhö-
hung der Teilnahme, unabhängig vom Standort 
der Beteiligten, um die Ziele des ZbW zu stärken 
und repräsentativere Abstimmungsresultate zu 
erhalten.
Die Einladung und die Traktandenliste haben die 
Mitglieder mit dem Postversand vom 7. Mai 2025 
fristgerecht erhalten. Wiederum steht der Tätig-
keitsbericht in digitaler Form zur Verfügung. 
Speziell begrüsst werden Kurt Graber, Präsident 
der Sektion SWISSMECHANIC St. Gallen−Appen-
zell, Urs Hungerbühler, Präsident des VSSM 
Kanton St. Gallen, und der Vertreter des Amts 
für Berufsbildung des Kantons Thurgau, Roland 
Wild. Im Weiteren herzlich willkommen geheissen 
werden die Dozentinnen, Dozenten, Expertinnen 
und Experten des ZbW sowie alle anwesenden 
ZbW-Mitarbeitenden. Schliesslich begrüsst der 
Präsident auch die Mitglieder des ZbW-Vorstands 
Claudia Diem, Vizepräsidentin, Beat Ringer, 
Vorstandsmitglied Finanzen, Markus Sieger, Vor-
standsmitglied vom kantonalen Gewerbeverband 
St. Gallen (KGV), und Thomas Wepf, Vorstands-
mitglied Gewerkschaft (online zugeschaltet).

Das ZbW hat ein sehr sportliches Jahr hinter 
sich. Nach wie vor sind die Jahresabschlüsse 
schwankend. Die Direktion und das Führungs-
team haben Massnahmen ergriffen, um die 
Volatilität der Abschlüsse zu glätten. Das Resultat 
steht und fällt in Abhängigkeit von der Anzahl der 

Lehrgangs- und Kursteilnehmenden, entsprechende 
Voraussagen sind naturgemäss stets mit Unsicher-
heiten verbunden. Der Präsident dankt allen 
Führungsbeteiligten für ihr grosses Engagement 
zugunsten des ZbW. Gerade in schwierigen Zeiten 
ist es wichtig, dass alle am gleichen Strick ziehen. 
Ein Dank geht auch an alle Vorstandskolleginnen 
und -kollegen für die sehr fundierte und partner-
schaftliche Zusammenarbeit im Vorstandsgremium.

2. Ablauf der Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung findet in hybrider 
Form statt, d. h. sowohl in Präsenzform an der 
Gaiserwaldstrasse 6 als auch virtuell. Bis Freitag, 
20. Juni 2025, 18 Uhr können die Abstimmungs- 
unterlagen abgegeben werden. Das heisst, dass 
heute am 12. Juni 2025 keine endgültigen Abstim-
mungen stattfinden werden. Die Auszählung aller 
Stimmen erfolgt per 24. Juni 2025 und wird proto-
kollarisch festgehalten. 
Der Präsident vergewissert sich bei den virtuell 
und physisch Anwesenden, ob alle Unterlagen bei 
den Wahlberechtigten korrekt eingetroffen sind. 
Es werden keine Unregelmässigkeiten festgestellt. 
Im Weiteren weist der Präsident darauf hin, dass 
die Onlineübertragung der heutigen Versammlung 
unter Einhaltung aller Datenschutzbestimmungen 
aufgezeichnet wird und fordert das Einverständnis 
aller Teilnehmenden – im Saal und online – ein. 
Da keine Gegenstimmen erhoben werden, liegt 
das Einverständnis vor. Wortmeldungen sind auch 
online möglich und möchten bitte mit dem Hand-
symbol angezeigt werden. Das Statement soll 
mit Vornamen, Namen und Funktion eingeleitet 
werden. Nach Rückfrage an die Teilnehmenden 
scheinen keine Unklarheiten vorhanden zu sein.



Pr
ot

ok
ol

l d
er

 7
9.

 J
ah

re
sv

er
sa

m
m

lu
ng

lich, hervorgerufen durch die tief ausgefallene 
AHV-Endabrechnung.
Das Anlagevermögen weist ein Plus von 
Fr. 131'617.35 aus. Unter Darlehen Beteiligungen 
wurde die Beteiligung an der Bistro Z GmbH um 
Fr. 5'000.00 wertberichtigt. Die Sachanlagen 
sanken auf Fr. 522'259.98. Im Gegensatz dazu 
stieg der Wert der Kurs- und Softwareentwicklungen 
um rund Fr. 198'000.00. Dies ergibt total eine 
Verschiebung der Aktiven um Fr. –595'151.93.
Die Verschiebung um Fr. +108'304.20 bei den 
diversen Kreditoren ergibt sich bekanntlich aus 
den im Jahr 2025 erhaltenen Kreditoren des Rech-
nungsjahres 2024.
Die passive Rechnungsabgrenzung auf Seite 4 
unter Punkt 2.5 bewegt sich im Vergleich zu den 
Vorjahren im gewohnten Umfang. Einzig fällt 
eine leicht höhere Abgrenzung vom Schulgeld 
auf, welche auf den erfreulichen Anstieg von im 
Herbst 2024 neu eingetretenen Studierenden 
zurückzuführen ist (bzw. tiefere Studierendenzahl 
im Herbst 2023). Zudem macht sich ein Gleitzeit-/
Ferien-Aufbau bemerkbar.
Die langfristigen Verbindlichkeiten des ZbW 
gegenüber Dritten sind ausgelaufen (Fremdkapital 
langfristig Fr. 0.00).
Beim Eigenkapital wurden Reserven von  
Fr. 250'000.00 zugunsten von Lehrgangsentwick-
lungen im Berichtsjahr sowie eine Reserve im 
Umfang von Fr. 30'000.00 zugunsten der Infra-
struktur an den Standorten des ZbW aufgelöst. 
Bei einem Gewinnvortrag aus dem Vorjahr von  
Fr. 882'268.60, bei einem Jahresverlust von  
Fr. 346'600.14, erfolgt ein Gewinnvortrag für 2025 
von Fr. 535'668.46.

Die bereits erwähnte Volatilität des Weiterbil-
dungsmarkts erwirkt für das Berichtsjahr ein um 
Fr. 946'470.22 tieferes Schulgeld (gegenüber 
Budget Fr. –464'262.59). Weniger Teilnehmende 
erwirken sowohl einen tieferen Schulgeldertrag 

3. Protokoll der 78. Jahresversammlung vom 
3. 13. Juni 2024
Das Protokoll ist im 79. Tätigkeitsbericht auf den 
Seiten 14 bis 20 abgedruckt. Es gibt keine Fragen 
und Bemerkungen dazu. Der Präsident dankt dem 
Protokollführer Christian Müller, welcher auch das 
heutige Protokoll führt. Dieses wird – wie erwähnt – 
am 24. Juni 2026 mit den endgültigen Abstimmungs-
resultaten ergänzt.

4. Bilanz, Erfolgsrechnung und Bericht der 
4. Revisionsstelle 2024
Bilanz, Erfolgsrechnung und Bericht der Revisions-
stelle sind in der Beilage «Rechnung» zum  
79. Tätigkeitsbericht enthalten. Ausgedruckte 
Exemplare liegen zusätzlich zur Einsicht auf. 
Bilanz und Erfolgsrechnung sind auf den Seiten 2 
und 3 abgedruckt.
Das in der Bilanz ausgewiesene Umlaufvermögen 
liegt im Vergleich zum Vorjahr um rund 
Fr. 726'000.00 tiefer. Die vielen offenen Forderungen 
sowie der negative Jahresabschluss ergeben im 
Vergleich zum Vorjahr eine Differenz von 
Fr. –1'242'643.89 bei den flüssigen Mitteln. Mass-
gebenden Einfluss hierfür ergeben die Debitoren 
Kantone mit einer Differenz vom Jahr 2024 zum 
Jahr 2023 von Fr. –514'396.00. Auslöser hierfür 
sind Kantone, welche ihre Subventionsbeiträge 
statt im Dezember 2024 erst im Januar 2025 
überwiesen hatten. Die Debitoren Schulgeld sind 
erneut verhältnismässig hoch mit rund 
Fr. 1'170'000.00. Dies ist systemimmanent auf-
grund der Tatsache, dass das Schuljahr bzw. die 
Semester stets über die Jahreswechsel hinauslau-
fen. Die Details über die sonstigen kurzfristigen 
Forderungen sind auf Seite 4 aufgeführt. Auch 
hier erfolgte eine Verschiebung aufgrund ausste-
hender Zahlungen seitens Trägerschaften und 
Kantone, welche Ende Februar des Folgejahres 
beglichen wurden. Bei der AHV-Abrechnung ist 
eine Verschiebung von Fr. +68'807.10 ersicht-
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Schulleitung und Vorstand sind sich bewusst, 
dass nicht nur die Privatwirtschaft, sondern 
auch die Weiterbildung sich in einer finanziell 
angespannten Marktlage befinden, massgeblich 
angesichts der über die vergangenen fünf Jahre 
zu beobachtenden negativen Tendenzen wie 
Senkungen von Subventionsbeiträgen (v. a. HFSV 
Interkantonale Vereinbarung über Beiträge an 
die Bildungsgänge der Höheren Fachschulen) 
durch die Kantone, Teuerungsanstiege, indirekte 
Kostenanstiege durch Drittanbieter und Mehrwert-
steuer-Erhöhung. Gleichzeitig sinken die Teilneh-
mendenzahlen aufgrund der soziodemografischen 
Entwicklung (Baisse durch die geburtsschwachen 
Jahrgänge sowie ein sich abzeichnender Anstieg 
der Teilnehmendenzahlen auf Sekundarstufe II), 
welche sich voraussichtlich in ein bis zwei Jahren 
etwas entspannen könnte. Zeitgleich führten poli-
tische und wirtschaftliche Verwerfungen der ver-
gangenen Monate zu weiteren Verunsicherungen, 
welche die Entscheidungsfindung unserer zukünf-
tigen Studierenden erfahrungsgemäss deutlich 
beeinflussen. Die mannigfachen Herausforderungen 
sind also bekannt und werden entsprechend 
angegangen.
Fabian Egli, zugelassener Revisionsexperte und 
leitender Revisor der OBT AG, erläutert die Aspek-
te der per 4. April 2025 unterzeichneten und ab-
geschlossenen Revision. Die Revision fand am 
31. März 2025 vor Ort am ZbW statt, konnte aber 
dank den im Voraus elektronisch eingereichten 
Daten in grossen Teilen gut vorbereitet werden. 
Dank der vom ZbW wunschgemäss zusammen-
gestellten Unterlagen und der reibungslosten 
Zusammenarbeit vor Ort verlief die Revision sehr 
speditiv und machte lediglich kleinere, marginale 
Änderungen erforderlich.

Fragen zu Bilanz, Erfolgsrechnung und Revisi-
onsbericht werden seitens der Anwesenden nicht 
gestellt.

als auch tiefere Subventionserträge. Deshalb sind 
die Staats- und Bundesbeiträge um rund 
Fr. 139'000.00 tiefer als budgetiert. Vermietungen, 
Lehrmittel und Kopien stiegen bei den diversen 
Erträgen auch aufgrund eines in Sargans 
erhöhten Fremdvermietungsanteils auf rund 
Fr. 264'000.00.
Aufgrund der gesunkenen Erträge sollten sich 
auch die Aufwände entsprechend senken. So 
sank der Materialaufwand beim Unterrichts- und 
Prüfungsmaterial um rund Fr. 40'250.00. Aus-
schlaggebend dafür ist die niedrigere Anzahl von 
geleisteten Lektionen aufgrund der tieferen Anzahl 
geführter Klassen. Dadurch liegt beim Personal-
aufwand der Lohnaufwand um Fr. 386'918.66 
tiefer. Die Mieten sind am Standort Sargans leicht 
angestiegen. Die Leasingraten bewegen sich 
im Umfang des Vorjahres. Die Anschaffungen 
für die Werkstatt/Labors sind angestiegen, im 
allgemeinen Schulbetrieb konnten sie hingegen 
gesenkt werden. Die Abschreibungen folgen dem 
detaillierten Abschreibungsplan und liegen im 
Berichtsjahr um rund Fr. 11'912.00 tiefer als im 
Vorjahr. Gesamthaft liegt der Aufwand um rund 
Fr. 950'000.00 tiefer als im Vorjahr. Mit den bereits 
erwähnten Kapitalzuweisungen wird ein Jahreser-
gebnis von Fr. –346'600.14 ausgewiesen.

Fazit: Der Verlust ergibt sich aufgrund der tieferen 
Schulgeldeinnahmen, welche um rund 
Fr. 448'000.00 und folglich die Subventionsbeiträ-
ge um Fr. 139'000.00 tiefer liegen als budgetiert. 
Im Gegenzug wurden Fr. 240'000.00 mehr einge-
nommen, Fr. 50'000.00 zusätzlich aus den Reser-
ven aufgelöst sowie ein budgetierter negativer 
Rechnungsabschluss von Fr. 50'000.00 wurde 
definiert, was in Summe zum ausgewiesenen  
negativen Rechnungsabschluss von Fr. –346'600.14 
führt.
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zusätzliche wertvolle Sichtweise in den Vorstand 
bringen könnte.
Alternative Vorschläge und Fragen werden von 
den Anwesenden nicht gestellt, die Diskussion 
wird nicht verlangt.

6. Jahresbeitrag 2025
Der Vorstand beantragt die Genehmigung des 
unveränderten Jahresbeitrags von Fr. 200.00. Der 
Präsident bittet die Anwesenden, bei jeder sich 
passenden Gelegenheit aktiv auf den ZbW-Verein 
aufmerksam zu machen. Weitere Informationen 
sind auch auf der Website unter «über ZbW» 
aufgeschaltet.

7. ZbW 2025
Wie bereits erläutert, ist das ZbW bei den Semes-
terklassen mit Kursstart Herbst 2024 um 9.7 % 
höher als im Vorjahr. Diese positive Entwicklung 
resultiert aus dem Bereich der Höheren Fachschule 
und Nachdiplomstudiengänge mit 4.3 %, die 
restlichen Semesterausbildungen erfuhren einen 
Anstieg von rund 21.1 %. Beim kürzlich erfolgten 
Kursstart Frühling 2025 sind die Vergleichswerte 
zum Vorjahr sehr unterschiedlich ausgefallen. Die 
Höhere Fachschule verzeichnet einen deutlichen 
Anstieg von 25.8 %. Bei den Lehrgängen des Elek-
troinstallationsgewerbes liegt der Anstieg bei 
12.0 %. Hingegen brachen die Ausbildungen im 
Industriebereich um rund 40 % ein. Vor allem bei 
den zeitlich kürzeren oder bei den niederschwel-
ligen Ausbildungen steht der Einbruch im Zusam-
menhang mit der aktuellen Situation der KMU (wie 
erwähnt: wirtschaftliche und politische Unsicher-
heiten). Erfahrungsgemäss werden kürzere Ausbil-
dungen oft von den Unternehmen direkt finanziert. 
Im Vergleich dazu geht bei den mehrsemestrigen 
Weiterbildungen (z. B. Dipl. Maschinenbautechni-
ker/in HF) die Initiative von den Studierenden aus, 
und die allfällige finanzielle Unterstützung durch 
die Unternehmungen liegt in der Verantwortung 

Der Präsident unterstreicht, dass das im Vergleich 
zum Vorjahr schlechtere Ergebnis massgebend 
infolge von mannigfachen externen, nicht überall 
beeinflussbaren Faktoren zustande gekommen 
ist. Die negativen Tendenzen sind in das laufende 
Budget 2025 eingeflossen. Das ZbW versucht 
nach Kräften, sich an die Situation anzupassen 
und entgegenzuwirken. Die Sicherung eines sta-
bilen und nachhaltigen Eigenkapitals bleibt von 
zentraler Bedeutung.

5. Wahlen – Wahlempfehlungen  
5. (Ersatz- und Neuwahl)
Der Vorstand trägt nebst seinen statutarisch fest-
gelegten Aufgaben auch die Verantwortung, die 
Zusammensetzung des Gremiums zu planen und 
zu koordinieren. In den vergangenen Monaten zeich-
nete sich ab, dass für die laufenden und anstehenden 
Aufgaben und aufgrund von bevorstehenden 
Nachfolgeregelungen sowie der minimal erforder-
lichen Anzahl von aktiven Vorstandsmitgliedern 
dieser Sachverhalt prioritär anzugehen ist. Der 
Präsident freut sich deshalb, zwei engagierte 
Persönlichkeiten zur Wahl in den ZbW-Vorstand 
vorzuschlagen: Yannik Brunner und Patrik 
Sonderegger. Yannik Brunner wird als Ersatz vom 
ausscheidenden Markus Sieger vorgeschlagen, 
sodass der für das ZbW wichtige kantonale 
Gewerbeverband St. Gallen weiterhin im ZbW- 
Vorstand vertreten ist. Der Vorstand empfiehlt 
auch die Wahl von Patrik Sonderegger; sein 
beruflicher Werdegang, sein breites Netzwerk und 
sein Know-how über die Berufsbildung bereichern 
das Vorstandsgremium. Aufgrund von langfristig 
vorausgeplanten Terminen sind die zwei Herren 
nicht selbst anwesend, weshalb zwei Videobot-
schaften der Kandidierenden eingespielt werden. 
Der Präsident würdigt die zwei Videoeinspielungen 
und erwähnt den akademischen Hintergrund von 
Kandidat Sonderegger, welcher trotz alledem 
sehr bodenständig und geerdet auftritt und eine 
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zur Förderung der Dozierenden-Integration (Ein-
bindung) wird weiterverfolgt durch die Sichtbar-
keitsmachung der verschiedenen vorhandenen 
Schnittstellen einerseits und dank gratis zur Ver-
fügung gestellten Schulungsangeboten «#Smart 
Teaching» andererseits.
Die Bildungspartnerschaft mit der Partnerinstitution 
ibW wird vorangetrieben. Im Bereich der Grund-
bildung steht – in enger Zusammenarbeit mit der 
SWISSMECHANIC Sektion St. Gallen-Appenzell 
– das Projekt «FUTUREMEM» vor dessen Umset-
zung. Weitere Bildungsreformen stehen vor ihrem 
Start, sowohl beim VSSM (Verband Schweizeri-
scher Schreinermeister und Möbelfabrikanten) als 
auch im Elektroinstallationsgewerbe (Verein  
EIT.swiss, vormals Verband Schweizerischer  
Elektro-Installationsfirmen). 
Die vor vier Jahren installierte Infrastruktur für die 
sogenannten Hybrid-Schulzimmer muss bereits 
nachgerüstet werden, um den technischen Anfor-
derungen weiterhin gerecht zu werden. Dies geht 
einher mit den digitalisierten Unterrichtsformen 
eines Teils des Lehrgangsangebots.
Für die Grundbildung wird die Automationswerk-
statt – ebenfalls in Zusammenarbeit mit der 
SWISSMECHANIC Sektion St. Gallen-Appenzell 
– deutlich ausgebaut und gestärkt. Die Eröffnung 
bzw. die Inbetriebsetzung ist auf den Start des 
neuen Lehrjahres 2025/26 für die angehenden 
Automatiker/innen und Automatikmonteur/innen 
geplant. Dies nicht zuletzt auch, um der erhöhten 
Anzahl von Lernenden aus diesem Fachbereich 
gerecht zu werden.
In Zusammenarbeit mit der Max Pfister Baubüro 
AG wird ein Grossteil der Gebäudeanlagen 
erneuert. Schliesslich wird das Elektrolabor mit 
einem kostspieligen Simulations- und Messmodell 
erweitert. 
Das ZbW ist vom 28. bis und mit 31. August 2025 
mit einem eigenen unübersehbaren Stand an der 
"OBA" – Ostschweizer Messe für Aus- und Weiter- 

der Kandidierenden (Verhandlungsspielraum, 
Usanz bei den Firmen usw.).
Obwohl der Herbststart 2025 zeitlich noch ent-
fernt liegt, lässt das Bild der zurzeit vorhandenen 
Anmeldungen eine etwas optimistischere 
Einschätzung zu. Zugegebenermassen sind die 
Unterschiede noch gross: Im Bereich Elektroinstal-
lation sind die Klassen schon fast ausgebucht, im 
Fachbereich Prozesstechnik HF hingegen wird die 
Nachfrage erfahrungsgemäss eher kurzfristig vor 
Kursstart anziehen. Es ist jetzt noch zu früh, eine 
verlässliche Prognose auf Herbst 2025 zu stellen.
Wie bereits erwähnt, brach die Nachfrage im Fach-
bereich Industrie ein. Kurzfristige Massnahmen 
sind getroffen worden. Damit verbunden ist der 
Nebeneffekt der tieferen Dozierendenhonorare 
aufgrund nicht zustande gekommener Lehrgänge. 
Im Weiteren sind Anpassungen an den Zeitmo-
dellen des industriellen Fachbereichs gemacht 
worden. 
Die Konsolidierung der geplanten Optimierung der 
Organisationsstruktur ist im Gange. Seit Mai ist 
Tatiana Franco für die Bereichsleitung Zentrale  
Dienste verantwortlich, seit Juni leitet Christina 
Engelen das Bistro Z. 
Im Weiteren wird die horizontale Modularisierung 
im Bereich der Höheren Fachschule vorangetrieben, 
ebenso die vertikale Modularisierung in den 
Fachbereichen der eidgenössischen Berufs- und 
höheren Fachprüfungen. Im neuen HF-Lehrgang 
Gebäudeautomation steht das ZbW inmitten 
des Anerkennungsverfahrens, welches bis ins 
Jahr 2026 dauern wird. Nach der erfolgten 
Umsetzung von «Skript On Demand» (Teildigi-
talisierung der Lehrmittel) wird nun das Projekt 
«Print On Demand» vorangetrieben. Der Umbau der 
Dozierenden-Plattform wird intensiviert, sodass 
die Kommunikation und der Datenaustausch 
zwischen den Dozierenden, Expertinnen, Experten 
und der ZbW-Organisation in einem hohen 
Digitalisierungsgrad erfolgen kann. Die Strategie 
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8. Umfrage
Das Wort wird nicht verlangt. 

Der Präsident kündigt an, Markus Sieger zu ehren. 
Markus gab seinen Rücktritt bekannt. Er war 
während 23 Jahren Mitglied des Vorstands. In 
dieser Zeit brachte er nicht nur wertvolle Impulse 
ins Gremium, sondern stiess auch zahlreiche 
Projekte an, nicht nur im Zusammenhang mit der 
Bildungspolitik, sondern auch mit Stakeholdern 
wie Wirtschaft, Politik und öffentliche Hand. Er 
war Mitinitiant von der Kooperation mit den  
Trägerschaften SWISSMECHANIC Sektion  
St. Gallen-Appenzell sowie der Interessenge- 
meinschaft Kaufmännische Grundbildung  
St. Gallen-Appenzell-Fürstentum Liechtenstein 
IGKG. Durch seine aktive Mitarbeit wurden nach-
haltige solide Synergien geschaffen. Markus’ 
vorausschauende, unermüdliche und höchst loyale 
Mitarbeit war stets von grossem Wert. Für all dies 
bedankt sich der Präsident herzlich. 
In Würdigung um die grossen Verdienste für den 
Verein ZbW schlägt der ZbW-Vorstand nach Artikel 
11 der Statuten Markus Sieger zur Wahl als 
Ehrenmitglied vor. Durch seine langjährige und 
unermüdliche Unterstützung hat sich Markus in 
besonderer Weise um den Verein verdient 
gemacht.

Der Präsident schliesst die 79. Jahresversamm-
lung mit Dank an alle Beteiligten und leitet zum 
Apéro riche über.

bildung – in der OLMA-Halle 3.1 vertreten. Im 
Weiteren laden wir alle ZbW-Interessierten ein, die 
neue ZbW-Homepage zu nutzen, zu erforschen 
und dafür kräftig Werbung zu machen.
Wie bereits im Vorwort des 79. Tätigkeitsberichts 
2024 erläutert worden war, bleibt die Stärkung und 
ferner die Finanzierung der höheren Berufsbildung 
für alle – Dozierende, Expertinnen und Experten, 
ZbW-Mitarbeitende, ZbW-Vorstand und -Mitglie-
der – eine der zentralsten Aufgaben, nicht zuletzt 
auch zum Erhalt und zur Zukunftssicherung der 
dualen Berufsbildung. Dazu gehören auch die 
Aufklärung bei den Berufsberatungsstellen, das 
Engagement in fachlichen und politischen Diskus-
sionen, Gremien usw. 
Wichtig ist auch die Transparenz der Geldflüsse 
in der Bildungslandschaft sowie das Sichtbarma-
chen der Rechtsform unserer Institution: das ZbW 
als privatwirtschaftlich geführte Bildungsinstitu-
tion, die Basis als nicht gewinnorientierter Verein. 
Dies alles steht nicht zuletzt auch im Interesse 
der Steuerzahlenden sowie der Wirtschaft. Dafür 
setzt sich das ganze ZbW täglich mit Begeis-
terung und hohem Engagement ein. An dieser 
Stelle spricht Direktor Zäch seinen Dank aus an 
Vorstand, Dozierende, Expertinnen und Experten, 
Personal und Partner aus der Branche für das ent-
gegengebrachte Vertrauen und den grossen Ein-
satz für das ZbW. Die ZbW-Mitarbeitenden wer-
den weiterhin alles daransetzen, der Wirtschaft 
und den Menschen den bestmöglichen Nutzen zu 
stiften ganz im Sinne von: NACHFRAGE. NUTZEN.  
NACHHALTIGKEIT.
Der Präsident bedankt sich bei Direktor Zäch und 
verleiht seiner Hoffnung Ausdruck, dass die im 
Markt teils beobachtbare Besserung anhalten 
möge.
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Datum:			      Dienstag, 24. Juni 2025, 16 Uhr

Ort:			      ZbW, Gaiserwaldstrasse 6, 9015 St. Gallen

Vorsitz:			      Adrian Künzli · Präsident

Vorstand:		     Beat Ringer

Direktion:		     Jonny Zäch · Direktor

Protokoll:		     Tatiana Franco · Bereichsleitung Zentrale Dienste/Finanzen

Traktanden

1.	 Protokoll der 78. Jahresversammlung vom 13. Juni 2024

2.	 Bilanz, Erfolgsrechnung und Bericht der Revisionsstelle 2024

3.	 Entlastung des ZbW-Vorstands

4.	 Festsetzung des Jahresbeitrags

5.	 Wahl von Yannik Brunner als neues Vorstandsmitglied

6.	 Wahl von Patrik Sonderegger als neues Vorstandsmitglied

7.	 Wahl von Markus Sieger als ZbW-Ehrenmitglied

Engagement aller Mitglieder zu fördern, die  
Beteiligung zu erhöhen und sicherzustellen, dass 
alle Stimmen gehört werden.
Die bis zum Stichtag vom 20. Juni 2025, 18 Uhr, 
eingegangenen Stimmunterlagen wurden in den 
Räumlichkeiten des ZbW unter Aufsicht des 
Präsidenten, eines Vorstandsmitglieds sowie des 
Direktors ausgewertet.

Gemäss Artikel 8 der Statuten wurden Modalitäten 
und Ablauf der 79. Mitgliederversammlung den 
Mitgliedern fristgerecht im Voraus mitgeteilt.
Die Versammlung fand am 12. Juni 2025 in  
hybrider Form statt.
Die Abstimmungen zu den einzelnen Traktanden 
erfolgten schriftlich. Die Frist zur Einreichung der 
Stimmunterlagen wurde auf den 20. Juni 2025 
um 18 Uhr festgelegt.
Der Rücklauf der Abstimmungsunterlagen war 
sehr erfreulich und bestätigt den eingeschlagenen 
Weg, der darauf abzielt, die Teilnahme und das 
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Auszählung der Abstimmungsunterlagen über die 79. Mitgliederversammlung
abgegebene Stimmzettel:	 44
ungültig:	   0
gültig:	 44

1. Protokoll der 78. Jahresversammlung vom 13. Juni 2024
Antrag des Vorstands: Genehmigung des Protokolls
abgegebene Stimmzettel	 44
ungültig	   0
gültig	 44
Ja	 42
Nein	   0
Enthaltungen	   2

2. Bilanz, Erfolgsrechnung und Bericht der Revisionsstelle 2024
Antrag des Vorstands: Genehmigung von Bilanz, ER und Bericht der Revisionsstelle
abgegebene Stimmzettel	 44
ungültig	   0
gültig	 44
Ja	 43
Nein	   0
Enthaltungen	   1

3. Entlastung des ZbW-Vorstands
Antrag des Vorstands: Entlastung
abgegebene Stimmzettel	 44
ungültig	   0
gültig	 44
Ja	 43
Nein	   0
Enthaltungen	   1

4. Festsetzung des Jahresbeitrags
Antrag des Vorstands: Genehmigung unveränderter Jahresbeitrag von Fr. 200.00
abgegebene Stimmzettel	 44
ungültig	   0
gültig	 44
Ja	 43
Nein	   0
Enthaltungen	   1
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5. Wahl von Yannik Brunner als neues Vorstandsmitglied
Antrag des Vorstands: Wahl von Yannik Brunner als Vorstandsmitglied
abgegebene Stimmzettel	 44
ungültig	   0
gültig	 44
Ja	 44
Nein	   0
Enthaltungen	   0

6. Wahl von Patrik Sonderegger als neues Vorstandsmitglied
Antrag des Vorstands: Wahl von Patrik Sonderegger als Vorstandsmitglied
abgegebene Stimmzettel	 44
ungültig	   0
gültig	 44
Ja	 43
Nein	   0
Enthaltungen	   1

7. Wahl von Markus Sieger als ZbW-Ehrenmitglied
In Anerkennung seiner herausragenden Verdienste und 23-jährigen Unterstützung als ZbW-Vorstandsmitglied  
im Verein ZbW schlägt der Vorstand Markus Sieger gemäss Artikel 11 der Statuten zur Wahl als  
ZbW-Ehrenmitglied vor.
abgegebene Stimmzettel	 44
ungültig	   0
gültig	 44
Ja	 42
Nein	   0
Enthaltungen	   2

8. Antrag auf Einberufung einer weiteren Mitgliederversammlung
Haben Sie einen Antrag auf Einberufung einer weiteren Mitgliederversammlung zur Behandlung weiterer  
Geschäfte gemäss ZbW-Statuten Artikel 10?
abgegebene Stimmzettel	 44
ungültig	   0
gültig	 44
Ja	   0
Nein	 44

Das ZbW bedankt sich bei seinen Mitgliedern für die wertvolle Mitwirkung.
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Herkunft der Erträge 2024 2025

Beiträge der öffentlichen Hand 21,9 % 21,3 %

Mitgliederbeiträge 0,4 % 0,4 %

Teilnehmerbeiträge 74,0 % 74,3 %

Verschiedene Erträge 3,7 % 4,0 %

Kennzahlen zur Struktur der ZbW-Kurse 2024 2025 

Kursanzahl 623  653

Kurslektionen 44 312 41 752

Durchschnittliche Teilnehmerzahl bei Kursen 14,9 14,5

Teilnehmer/innen 9 298 9 491

   davon berufliche Grundbildung (Sekundarstufe II) 43,0 % 51,0 %

   davon Berufs- und Höhere Fachprüfungen (Tertiärstufe B) 8,0 % 8,0 %

   davon Höhere Fachschule (Tertiärstufe B) 15,0 % 13,0 %

   davon Weiterbildung 34,0 % 27,0 %

Herkunft der Teilnehmer/innen 2024 2025

Kanton St. Gallen 66,5 % 66,3 %

Kanton Thurgau 17,8 % 15,4 %

Kanton Appenzell A. Rh. 5,7 % 5,9 %

Kanton Appenzell I. Rh. 1,2 % 1,3 %

Fürstentum Liechtenstein 2,4 % 4,8 %

Übrige 6,4 % 6,3 %

/ �Statistik



Techniker/in HF/NDS HF
Josef Graf, Präsident
Marco a Marca
Thomas Berliat
Kurt Boppart
Reto Bruderer
Patrik Brügger
Stephan Brülisauer
Severin Brunner
Theo Buchegger
Reto Buchli
Peter Büchler
Fabio Carusone
Ernst Dobler
Fluregn Fravi
Daniel Freund
Kurt Geiger
Sandro Hagen
Mario Hagmann
Niklaus Hardegger
Thomas Kölbener
Pascal Kolp
Hans Loher
Bruno Mitterer
Günter Nagel
Michael Nägeli
Helmut Niedermann
Matthias Schnetzler
Vincenzo Parisi
Federico Pedrazzini
Andreas Schachtner
Michael Stahlberger
Michael Tanner
Martin Weibel
Roland Zwingli

Industrie
Theo Buchegger, Präsident
Thomas Berliat
Patrick Brägger
Peter Büchler
Josef Graf
Michael Janisch
Andreas Schachtner

Schreiner
Felix Brühwiler
Bruno Büsser
Hansueli Dumelin
Elma Eigenmann
Roland Eugster
Alex Giger
Andreas Kohler
Hansjörg Mauchle
Roland Oberholzer
Roger Stump

Vorstand

Vorstandsmitglieder
Adrian Künzli · Teufen,  
Präsident, 2011
Claudia Diem · Herisau,  
Vizepräsidentin, 2011
Yannik Brunner · St. Gallen, 
ab 24.06.2025
Beat Ringer · Teufen, 2021
Markus Sieger · St. Gallen, 
bis 24.06.2025
Patrik Sonderegger · Trogen, 
ab 24.06.2025
Thomas Wepf · Opfikon, 2007

Kontrollstelle
OBT AG · St. Gallen

Prüfungskommissionen

Elektro
Hansi Lienemann, Präsident
Clemens Breu
Hans Dörig
Matthias Egger
Hansjörg Gantner
Roger Kummer
Christian Näf
Michael Rechsteiner
Roman Schwager
Thomas Stark
Adrian Sturzenegger
Stefan Thür
Jérome Waldvogel

Dipl. Rechtsfachmann/frau HF
Markus Hellstern, Präsident
Markus Fuchs
Alex Keller
Michael Rutz
Lilian Scherrer
Dominik Schorno

/  �Organisation
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* Teilzeitbeschäftigung 50 % oder weniger

Verwaltung

Schulleitung
Jonny Zäch, Direktor
Marcel Egloff
Tatiana Franco, ab 05.05.2025
Kitty Kreienbühl-Lotz

Abteilungsleitung
Patrick Hanimann
Mirjam Huber
Christian Müller
Ralph Niedrist
Marco Predicatori
Marco Stauffer
Daniel Weiss

Unterricht/Lehrgangsleitung
Thomas Beeler
Nicolas Blum
Kerim Cilasin, bis 31.10.2025
Francesco Corlieto
Juan Gonzalez
Marc Kropf
Kushtrim Ismaili, ab 01.11.2025
Thomas Michel
Ramon Mösle, ab 01.12.2025
Ronald Mucha*, bis 30.09.2025
Christian Müller, bis 30.09.2025
Martin Näf
Alexander Palmer
Thomas Sidler
Markus Siegrist
Thomas Stark
Yvonne Steiner
Gerhard Thimm
Philipp Uhler
Josef Wüst

Unterhalt
Sandra Gloor

Sekretariat
Amela Catic
Alexandra Eberle*
Melanie Edelmann
Angela Graf*
Mirjam Häseli
Jeannette Hürlimann,  
bis 31.05.2025
Laura Krasniqi
Liane Meister
Monika Raimann*, bis 31.10.2025
Isabelle Rüegg-Oetiker*
Fabienne Spring
Sandra Tobler-Fischbacher,  
bis 31.03.2025
Xenia Tulla, ab 01.08.2025
Birgit Uhlar, ab 15.09.2025 

Bistro Z
Christina Engelen, ab 01.06.2025
René Gnägi, bis 31.03.2025
Slim Jhinaoui
Tatiana Santos Dourado,  
ab 01.06.2025
Ursula Schläpfer
Stefanie Stark, bis 28.02.2025

ZbW-Jubilarinnen und  
-Jubilare der Verwaltung

10 Jahre
Ralph Niedrist
Yvonne Steiner

15 Jahre
Mirjam Huber
Kitty Kreienbühl-Lotz
Marco Stauffer
Philipp Uhler

30 Jahre
Gerhard Thimm

35 Jahre
Marcel Egloff

Personelles

Es unterrichten oder amten als  
Expertinnen und Experten

Seit 10 Jahren
Niklaus Akermann
Clemens Breu
Michael Frischknecht
Andreas Meier
Bruno Mitterer
Urs Schwegler
Daniela Süess
Michael Walser
Reto Wambach
Thomas Widmer
Alex Wiprächtiger
David Zünd

Seit 15 Jahren
Reto Giovanoli
Roger Jud
Peter Siegrist
Andreas Spirig

Seit 20 Jahren
Louis Goldinger

Seit 25 Jahren
Reto Buchli
Fluregn Fravi
Peter Gabathuler
Markus Hellstern
Alex Keller

Seit 30 Jahren
Ignaz Hutter
Silvio Kluser
Heinz Walser

Seit 35 Jahren
Peter Büchler
Jean-Philippe Götz
Thomas Kölbener
Hans Loher
Heinz Nagel

Seit 40 Jahren
Robert Schmid

Seit 45 Jahren
Theo Buchegger
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Ehrenmitglieder
Hans-Rudolf Früh · Bühler, alt Präsident
Markus Sieger · St. Gallen
Ernst Gmür · Rickenbach, bis 07.07.2025()

Gemeinden
Altstätten · Andwil · Au · Balgach · Berneck ·  
Degersheim · Diepoldsau · Eggersriet · Egnach ·  
Ermatingen · Flums · Gais · Gaiserwald/Abtwil · 
Grabs · Heiden · Herisau · Kirchberg · Mörschwil · 
Oberbüren · Oberriet · Oberuzwil · Pfäfers ·  
Rebstein · Rheineck · Roggwil · Rorschach ·  
Sargans · Sennwald · Sevelen · St. Margrethen ·  
Steinach · Thal · Trogen · Uzwil · Vilters–Wangs · 
Wattwil · Widnau · Wil · Wittenbach · Zuzwil

Verbände und Vereine
Gewerbeverband AI
Gewerbeverband AR
Gewerbeverband des Kantons St. Gallen
Gewerbeverband des Kantons Thurgau
Gewerbeverband der Stadt St. Gallen
Gewerbeverein Goldach
Gewerbeverein Oberbüren
OBV Ostschweizerischer Blindenfürsorgeverein

Arbeitgeberverbände
Arbeitgeberverband des Rheintals
Arbeitgeberverband Sargans – Werdenberg
ASMAS Verband Schweizer Sportfachhandel
Autogewerbeverband St. Gallen / Appenzell /  
Fürstentum Liechtenstein
Baumeisterverband Kanton St. Gallen
Baumeisterverband Wil – Toggenburg – Gossau
coiffureSUISSE/SG
EIT.ost Verband der Elektrobranche St. Gallen und  
Appenzell sowie Fürstentum Liechtenstein
EIT.thurgau Verband der Elektrobranche Thurgau
Gebäudehülle Schweiz Sektion St. Gallen
Holzbau Schweiz – Stadt St. Gallen
IGKG St. Gallen – Appenzell – Fürstentum Liechtenstein
Liechtensteinische Industrie- und Handelskammer
Malerunternehmerverband Wil – Toggenburg – Gossau
Ostschweizer Bäcker-Confiseurmeister-Verband

SWISSMECHANIC, Sektion St. Gallen – Appenzell
VSSM Kanton St. Gallen
VSSM Untersektion Stadt St. Gallen
Wirtschaftskammer Liechtenstein

Arbeitnehmerverbände
Baukaderverband Sektion St. Gallen – Appenzell
Kantonaler Gewerkschaftsbund St. Gallen
SYNA St. Gallen – Appenzell
Travail.Suisse Ostschweiz

Firmen
A. Vogel AG · Roggwil
Abacus Research AG · Wittenbach
acrevis Bank AG · Gossau
ALCO Elektroanlagen GmbH · St. Gallen
Allgemeine Plakatgesellschaft · St. Gallen
Aluwag AG · Niederbüren
Amcor Flexibles Rorschach AG · Rorschach
Amstein + Walthert AG · Zürich
Angehrn Elektro + Telecom GmbH · Herisau
Appenzeller Bahnen AG · Herisau
Appenzeller Druckerei · Herisau
Aproda AG · St. Gallen
Arbenz RVT AG · Oberriet
Arbonia Services AG · Arbon
ASA-Service AG · St. Gallen
Astra LED GmbH · Gossau
aurest gmbh · Herisau
Bannek Werkzeug- und Formenbau AG · Tübach
Blumen Belser AG · Gossau
BMP Büchler & Partner GmbH · Buchs
Braun AG Holzwerkstoffe · Gossau
Büchi Labortechnik AG · Flawil
Bühler AG · Uzwil
Bühler + Scherler AG · St. Gallen
BWB Altenrhein AG · Altenrhein
Cavelti AG. Marken. Digital und gedruckt. · Gossau
Computechnic AG · Goldach
Der Profi Personalmanagement AG · Altstätten
Dobler Ernst, elektr. Anlagen · Oberuzwil
Dornbierer Gebr. AG, Transport · Thal
Dreischiibe · St. Gallen
E. Bruderer Maschinenfabrik AG · Frasnacht
Ebnat AG · Ebnat-Kappel

/ �Mitgliederverzeichnis
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Ego Kiefer AG · Diepoldsau
EKT AG · Arbon
Elbau Küchen AG · Bühler
Elektrizitätswerk Heiden AG · Heiden
Elektrizitätswerk Sennwald Genossenschaft ·  
Sennwald
Elektro Frei Rheintal AG · Widnau
Elektro Kuster Goldach GmbH · Goldach
Elektro Lendenmann · St. Gallen
Elektro Lengwiler AG · Mörschwil
Elektro-Material AG · Heiden
Elektro Nüesch AG · Balgach
Elektro Schmid AG · St. Gallen
Elektro Schneider + Co. AG · St. Gallen
Elektrobüro AG · Altstätten
Ellenbroek Hugentobler AG · Weinfelden
EMTEC Maschinenbau AG · Thal
EnDes Engineering und Design AG · Rorschach
Ernst Sutter AG · Gossau
esolva ag · Landquart
esp-engineering gmbh · Bühler
ETAVIS Grossenbacher AG · St. Gallen
Eugster/Frismag AG · Amriswil
EVU Beratung AG · Goldach
EW Elektro Widmer · Mosnang
EW Sirnach AG · Sirnach
Farner Consulting AG · St. Gallen
Fässler Sepp AG · Appenzell
Filtrox AG · St. Gallen
Fischer Papier AG · St. Gallen
Flucorrex · Flawil
FLUKE (Switzerland) GmbH · Bassersdorf
Flumroc AG · Flums
Fluora Leuchten AG · Flawil
Forster Rohner AG · St. Gallen
FPT Motorenforschung AG · Arbon
g+m elektronik AG · Oberbüren
Galledia Print AG · Flawil
Gallus Ferd. Rüesch AG · St. Gallen
Gema Switzerland GmbH · St. Gallen
Genossenschaft Migros Ostschweiz · Gossau
Germann + Frei AG · St. Gallen
Getriebebau NORD AG · Arnegg
Gietz AG · Gossau
Grossenbacher Systeme AG · St. Gallen
Hälg & Co. AG · St. Gallen
Häller Edy AG · Abtwil

Hänel & Co · Altstätten
hp. müller AG Schreinerei · St. Gallen
Hartchrom AG · Steinach
Heusser Tapeten AG · St. Gallen
HG Commerciale · Zürich
Hilti AG · Schaan
Hofstetter AG Stahlbau · Bernhardzell
HPH Hardegger AG · Engelburg
Huber + Monsch AG · St. Gallen
Huber + Suhner AG · Herisau
Hügli Nährmittel AG · Steinach
Hunziker AG · Thalwil
IBG Engineering AG · St. Gallen
Inconet Technology AG · Gossau
Incontrol AG · Züberwangen
Inelplan AG · Buchs
Insoft Systems AG · St. Gallen
iSA GmbH · Oberriet
Keller Züberwangen AG · Züberwangen
Klarer-Fenster AG · St. Gallen
Koch AG, Grafische Anstalt · St. Gallen
Kolb Elektro AG · Oberriet
Kummler + Matter EVT AG · St. Gallen
Laveba Genossenschaft · St. Gallen
Lehmann A. Elektro AG · Gossau
Leomat AG · Tübach
Les Routiers Suisses · Echandens
Leutenegger + Frei AG · Andwil
Max Pfister Baubüro AG · St. Gallen
Menzi Muck AG · Rüthi
Metrohm AG · Herisau
mobil Werke AG ·Berneck
Möschinger AG · Weinfelden
Mosmatic AG · Necker
NETSTAL Maschinen AG · Näfels
Nolato Treff AG · Degersheim
Nouvag AG · Goldach
Nucom AG · Widnau
Oertli lnstrumente AG · Berneck
Ofrex AG · Glattbrugg
Optimatik AG · Teufen
Optiprint AG · Berneck
Optonet AG · Zuzwil
Ostschweiz Druck AG · Wittenbach
Papeterie zum Schiff AG · St. Gallen
PEZAG Elektro AG · Bischofszell
Pius Schäfler AG · Gossau



Plättli Ganz AG · St. Gallen
PMS Schönenberger AG · St. Gallen
prodartis AG · Appenzell
Projekt AG · Heerbrugg
Pronto AG · St. Gallen
Provisur Technologies GmbH · Flawil
Recom Electronic AG · Wollerau
Regatron AG · Rorschach
Regloplas AG · St. Gallen
RhV Elektrotechnik AG · Altstätten
RWD Schlatter AG · Roggwil
Samaplast AG · St. Margrethen
St. Galler Kantonalbank · St. Gallen
St. Gallisch-Appenzellische Kraftwerke AG ·  
St. Gallen
Sanitär Gemperle AG · Gossau
Säntis Packaging AG · Rüthi
SAWA Pumpentechnik AG · Degersheim
SCHOTT Schweiz AG · St. Gallen
Schreinerei Holenstein AG · Gähwil
SCHUNK Intec AG · Aadorf
SFS Group Schweiz AG · Heerbrugg
SMC Schweiz AG · Weisslingen
Spar Handels AG · St. Gallen
Stadler Rail Schweiz AG · Bussnang
Starrag AG · Rorschacherberg
Steinemann Technology AG · St. Gallen
SZS AG · Trogen
Tobi Seeobst AG · Bischofszell
Typotron AG · St. Gallen
UCM AG · Rheineck
Unisto AG · Horn
VALIDA · St. Gallen
VC999 Verpackungssysteme AG · Herisau
veratron AG · Rüthi
Verzinkerei Oberuzwil AG · Oberuzwil
Vosch Electronic · Goldach
Wagner International AG · Altstätten
Walser + Co. AG · Wald
Werder Schreinerei AG · Wängi
Wicon AG · Andwil
Zanotta AG · St. Gallen
Zomo-form AG · Au

M
itg

lie
de

rv
er

ze
ic

hn
is

/ 3
8 

/ 3
9 

/
Zb

W
 T

ät
ig

ke
its

be
ric

ht
 2

02
5 



BILDUNG
                                         MIT

                                                               

     PRAXISBEZUG
LERNEN.     VERSTEHEN.     UMSETZEN.



2025 Zentrum für berufliche Weiterbildung
Gaiserwaldstr. 6 / 9015 St. Gallen
Telefon 071 313 40 40 
info@zbw.ch / www.zbw.ch

Zentrum für berufliche
Weiterbildung


